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In Dantes Göttlicher Komödie geht es um 
zentrale menschliche Fragen, darunter die 
Liebe und die Freiheit. Die Freiheit des 
Willens bezeichnet Beatrice, Dantes Führe-
rin durch das Paradies, als wichtigste Gabe, 
die Gott den Menschen gegeben hat. Und 
diese Freiheit befähigt zur Liebe, die immer 
auch ein Willensentscheid ist. 

Die Liebe durchzieht das ganze Werk in den 
verschiedensten Formen, als stärkende und 
verklärende, aber auch als zerstörerische 

Einladung

Dienstag, 24. Mai 2022, 18.00 Uhr
Stiftsbibliothek St. Gallen

Kraft. Am Schluss wird sie zur umfassenden 
Liebe Gottes, welche das Universum, «die 
Sonne und Sterne», bewegt. 

Diese Themen stehen im Mittelpunkt der 
Lesung von  Lorenzo Bastida, Gelehrter, 
Lehrer und Liebhaber Dantes. Texte aus 
dem Werk, Kommentare dazu und Musik 
von Volfango Dami wechseln im Dreieck. 
Der Barocksaal der Stiftsbibliothek  bildet 
den wunderschönen Rahmen für die 
 Veranstaltung zum Dante- Jubiläum 2021.

Apéro, offeriert von der Società Dante 
Alighieri, St. Gallen

Eintritt frei

Bild auf der Vorderseite: Beatrice zeigt Dante den 
 Himmel, und er entdeckt die Liebe:  
«Erglänzt in dir der Gnadenstrahl, an welchem  
Wahrhafte Liebe sich entflammt, und liebend 
Zu immer höhrem Liebesreichtum anwächst.»
(Göttliche Komödie, Paradies, Gesang 10,  
Übersetzung: Karl Witte)
Kupferstich zu Paradies, Gesang 10, entworfen von 
Francesco Fontebasso (1707–1769), gestochen von  
F. (G.?) Magnini, in: La Divina Commedia di Dante 
Alighieri Con varie Annotazioni e copiosi Rami 
 adornata, 3. Band,  Venedig 1757, Tafel vor Canto X.  
St. Gallen, Stiftsbibliothek, Band N m V 8.

Mit Unterstützung der Steinegg Stiftung, Herisau


